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Um dem drohenden Energieengpass entgegenzutreten, muss in Zukunft mehr Energie erzeugt werden. Graubünden hat als Wasserschloss der Schweiz die notwendigen Ressourcen um diese Energie umweltfreundlich herzustellen. Um einen verantwortungsvollen Umgang mit Fauna und Flora zu gewährleisten, müssen bestehende Umweltschutzmassnahmen eingehalten werden. 
Aus diesen Gründen fordert die Bündner Jugendsession:
1. Die Energiegewinnung mit Wasserkraft soll ausgebaut werden. Der ökonomische Nutzen soll zu Gunsten des Kantons optimiert werden, insbesondere durch Nutzung des Heimfalls und durch Pumspeicherkraftwerke. Die bestehenden gesetzlichen Mindestrestwassermengen sind zwingen durchzusetzen. Weiter sollen auch die Kleinkraftwerke in den Gemeinden gefördert werden.

2. Energiesparmassnahmen sollen gefördert werden, insbesondere bei Gebäudesanierungen. Weiter sollen Anreize für energiesparende Haushaltgeräte (Label A, A+) geschaffen werden.

3. Die Förderung von erneuerbaren Energien soll in Unternehmungen neue attraktive Arbeistplätze schaffen.
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